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Deutsche Vacuumapparate

Holland-Merten GmbH

Holland-Merten-Straße 7

06536 Roßla

Fragebogen

zur Auslegung

eines Walzentrockners
Firma/Anschrift:



Bereich/Abteilung:

Telefon:







Ansprechpartner/










Bearbeiter:

Telefax:







Datum:

1.  Bedarf/Interesse an

     Walzenapparat






Ο   Anzahl ... Stück

2.  Gewünschte Anlagenumfang

Kurzbeschreibung und Prinzipskizze (Schema), Neu-, Erweiterungs- oder Ersatzinvestition, Anpassungserfordernisse an Gegebenheiten, Adaptionen, Ausrüstungskomponenten und dgl. (Anlage)

2.1  kurze Produktbeschreibung:

2.2  Produkteigenschaft:


toxisch





О   ja


О   nein


explosibel




О   ja


О   nein

2.3  Produkt – Suspension

- Eintragstemperatur

...............






- spezifische Wärme

...............

     Flüssiganteil



- Spez. Wärme Flüssigkeit                     ...............






-  Verdampfungspunkt (bei °C)               ...............

      Produkt – trocken                  
- spezifische Wärme Feststoff

...............






- Max. Endtemperatur


...............

2.4 Wärmemittel


- Art




...............






- Ausgangstemperatur


...............






- spezifische Wärme


...............

3.  Apparatetechnische Auslegung

3.1 Bauart

3.2 Aufgabeart der Suspension auf die Walze

     (z.B. oberhalb, unterhalb)






...............

3.3 Heizsystem für die Trockenwalze





- Verdrängersystem



О





- Sprühsystem




О





- Doppelmantel mit Leitspirale


О

3.4 Produktaustrag





- Förderschnecke seitlich


О





- Förderschnecke unterhalb mittig

О





- Bandförderer seitlich



О





- Bandförderer unterhalb mittig


О





- Trichter nach unten



О

3.5 Antrieb der Walze





- Variable Drehzahl





   Mechanisch verstellbar (Stellgetriebe)

О





   Elektrisch (Frequenzsteuerung)

О





- Drehzahlbereich von ............... bis ............... min-1




- Drehmoment


       ............... Nm





- Antriebsleistung

       ............... kW





- Ex-Schutz




O





- Betriebsspannung/Frequenz


..................

3.6 Gehäuse





- offen





О





- weitgehend geschlossen


О





- dicht geschlossen



О

3.7 Werkstoffe


Walze


- C-Stahl mit hartverchromter Oberfläche
О





- Spezial-Walzenguss mit feingeschliffener





  Oberfläche




О


sonstige produktberührte Flächen 1.4301 / 1.4541, 1.4571,


C-Stahl, weitere Werkstoffe auf Anfrage


...........................


übrige Apparateflächen 1.4301 / 1.4541, 1.4571


C-Stahl, weitere Werkstoffe auf Anfrage


...........................

3.8 Stutzen (z.B. Absaugung)


mit Angabe der Nennweite



...........................

4.  Mess- und Regeltechnik


(z.B. Drehzahlüberwachung – Anzeige)


..........................

5.  Steuerung

5.1 Schalt- bzw. Steuerschrank


(zur Installation entspr. den Erfordernissen, ggf. außerhalb


der explosionsgefährdeten Zone)




О

5.2 Bedienpult bzw. –Schrank vor Ort


(mit relevanten Funktionen – welche?)




О

6.  Stoffdaten (Ausgangs- bzw. Endprodukt) und Prozessablauf

Medium Ausgangsprodukt:

Trocknungsgut:


kg/h

Aggregatzustand:
Flüssiganteil


%




Feststoffanteil


%

Zielzustand:

Flüssiganteil


%




Feststoffanteil


%

Produkteingangstemperatur:



°C

Lösemittel

Verdampfungswärme:


kJ/kg

Spez. Wärmekapazität:


kJ/kg x K

Siedetemperatur:


°C

Dichte:




kg/dm³

Dampfvolumen:



m³/kg bei 1014mbar

Feststoff

Spez. Wärmekapazität:


kJ/kg x K

Max. Produkttemperatur:                         °C

Dichte:




Kg/dm³

